
•  Arbeitskreis - Generationen, Familien, Soziales, Sport, Gesundheit und Wohnen
  1. Termin:  Mi., 21. April 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt 
  2. Termin: Mo., 10. Mai 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt

•  Arbeitskreis - Kultur, Geschichte, Bildung 
  1. Termin:  Do., 22. April 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt 
  2. Termin: Mi., 09. Juni 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt

•  Arbeitskreis - Natur, Umwelt- u. Landschaftsentwicklung, Landwirtschaft
  1. Termin:  Mi., 28. April 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt 
  2. Termin: Mi., 19. Mai 2010  um 19:00 Uhr am Gemeindeamt

•  Arbeitskreis - Wirtschaft, Verkehr, Tourismus
  1. Termin:  Mo., 26. April 2010  um 19:30 Uhr am Gemeindeamt 
  2. Termin: Mo., 07. Juni 2010  um 19:30 Uhr / Raika-Sitzungsraum

Die Auftaktveranstaltung war ein voller Erfolg. Etwa 100 Besucher zeugten von enormem Interesse. 

Hr. Ing. Karl Sieghartsleitner war ein hervorragender Referent, der zu vielen Ideen angespornt hat, 
wie sich nachher auch bei den vielen Diskussionen auf den Tischen gezeigt hat. 

Diesen frischen Wind wollen wir gleich nutzen und mit den einzelnen Arbeitskreisen starten.

Interessierte die bei der Auftaktveranstaltung nicht dabei waren aber dennoch Interessierte die bei der Auftaktveranstaltung nicht dabei waren aber dennoch 
mitarbeiten möchten, sind herzlich mitarbeiten möchten, sind herzlich zu folgenden Terminen zu folgenden Terminen eingeladen :eingeladen :

Großes 
Interesse 
bei 
ÖEK-AuftaktÖEK-Auftakt
Jetzt starten die ArbeitskreiseJetzt starten die Arbeitskreise
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Auszug aus der StraßenverkehrsordnungAuszug aus der Straßenverkehrsordnung
lt. § 91: Bäume und Einfriedungen neben der lt. § 91: Bäume und Einfriedungen neben der 
Straße:

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzu-
fordern, Bäume, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf 
die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder über ihr befi nd-
lichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, 
z. B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Durch überhängende Äste kommt es bei der 
Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. 
beim Abholen der Mülltonnen bzw. der gel-
ben Säcke zu Sichtbehinderungen und fall-
weise Beschädigungen der Fahrzeuge. 

Ebenfalls betroffen sind die 
Linien- und Schulbusse. Die Betreiber der Fuhrwer-
ke sind nicht mehr gewillt die Straßenzüge mit in 
die Fahrbahn hängende Äste und Sträucher zu be-
fahren bzw. werden für Schäden an den Fahrzeu-
gen die Grundeigentümer verantwortlich gemacht. 

Die Mitarbeiter der Müllabfuhr ersuchen 
ebenfalls um Rücksicht, da diese von Ästen 
beeinträchtigt und gefährdet werden. Laut StVO 
dürfen Äste von Bäumen, Sträucher, Hecken 
und dergleichen nicht die Verkehrssicherheit 
beeinträchtigen bzw. die freie Sicht behindern.

Strauchschnitt entlang öffentlicher 
Straßen und Gehsteige

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert, Äste, Sträucher oder 
Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze auf eine Höhe von 2 m 

und entlang einer Straße 0,75 m von der Fahrbahngrenze entfernt 
und bis auf eine Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden.

Aus gegebenem Anlass wird auf folgende Punkte hingewiesen:Aus gegebenem Anlass wird auf folgende Punkte hingewiesen:

Leisten auch Sie Ihren Beitrag 
zu mehr Verkehrssicherheit!

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pfl anzen
immer zum Licht rasch nachwachsen. Denken 
Sie an unsere Mitarbeiter und die Firmen, die sich 
bemühen Ihre Arbeit ordnungsgemäß zu 
erledigen bzw. zu Ihrer Zufriedenheit durchzufüh-
ren. 

Um einer  Mithaftung bei Unfällen und Beschädi-
gungen zu entgehen sind diese Maßnahmen des 
Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom 
Grundeigentümer zu veranlassen. 

Das MR-Service (Tel. 07235/88844), 
Breitenbruckerstraße 1, hilft gerne. 
Zur Entsorgung stehen Strauchschnitt-
boxen am Bauhof zur Verfügung. 
Bei größeren Mengen bitten wir um Rücksprache 
mit dem Gemeindeamt da diese zweckmäßiger-
weise direkt zur Fa. AVE gebracht werden 
können. 

Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und 
Gehsteige insbesondere der Zu- und Ausfahrten 
sowie bei Kreuzungen hilft jedem. 
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